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Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der 

Arbeitsgremien 

 

1 Allgemeine Angaben zum Bericht 
1.1 Arbeitsgremium: LAWA 

 
Ansprechperson/Tel.-Nr.: Prof. Martin Feustel / 0361/57-3911200 
 
E-Mail: LAWA@tmuen.thueringen.de    
 

1.2 Bezeichnung des Berichts:    
 
Auswirkungen des Klimawandels als wichtige Frage der Gewässerbewirtschaftung 
nach WRRL / Erstellung von Musterkapiteln zum Thema Klimawandel für die Bericht-
erstattung der wasserbezogenen Richtlinien 
 

1.3 Die Thematik des Berichts ist  
 
x  neu 

 
 

 

  wegen sachlicher Änderungen neu erfasst 

1.4 Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts: 
 
Die Bund-Länder Arbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA) hat in der 156. Vollversamm-
lung am 27./28. September 2018 die „Kleingruppe Mustertexte“ des LAWA-AK mit der 
Ausarbeitung von einheitlichen Mustertexten für die Berichterstattung nach WRRL, 
MSRL und HWRM-RL beauftragt. Hiermit wurde eine entsprechende Empfehlung der 
Europäischen Kommission zur Harmonisierung aufgegriffen.  
 
Grundlage für die Erstellung der Mustertexte ist der Bericht „Auswirkungen des Klima-
wandels auf die Wasserwirtschaft - Bestandsaufnahme, Handlungsoptionen und stra-
tegische Handlungsfelder“, der durch eine LAWA Expertengruppe erstellt und 2017 
von der LAWA in deutscher und englischer Sprache veröffentlicht wurde (nachfolgend: 
LAWA Klimawandel- Bericht 2017). Bei der Erstellung der nachfolgenden Mustertexte 
wurden auch die Deutsche Anpassungsstrategie (DAS) und das Leitliniendokument 
„Flussgebietsgemeinschaften im Klimawandel“ der Common Implementation Strategy 
(CIS) der EU-Mitgliedstaaten beachtet.  
 
Die Mustertexte für die WRRL wurden in Abstimmung mit den deutschen Flussge-
bietsgemeinschaften erstellt; unter anderem wurde 2018 ein gemeinsamer Workshop 
zur Abstimmung der erforderlichen Textbausteine durchgeführt. Der Mustertext für die 
HWRM-RL wurde in enger Zusammenarbeit mit der KG HWRM-Pläne des LAWA-AH 
erstellt und zur 157. LAWA VV am 3./4. April 2019  vorgelegt. Die ursprünglich geplan-
ten Mustertexte für die MSRL werden in Abstimmung zwischen der KG und dem Koor-
dinierungsrat Meeresschutz von dort erstellt. 
 
Die Mustertexte und der um eine klimarelevante Beurteilung ergänzte LAWA-BLANO 
Maßnahmenkatalog geben eine Arbeitshilfe zu einer einheitlichen Anwendung des 
LAWA Klimawandel-Berichts 2017. 
 
Eine Ergänzung des LAWA-BLANO Maßnahmenkatalogs erfolgt um die Spalten 
„Maßnahme unterstützt die Anpassung an den Klimawandel“ und „Auswirkungen des 
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Klimawandels auf die Wirksamkeit der Maßnahme“ samt Erläuterungsspalten sowie 
Erläuterungen zum LAWA-BLANO Maßnahmenkatalog. 
 

 

2 Notwendigkeit des Berichts 
2.1 Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel): 

 
Zweck der erarbeiteten Mustertexte und Bearbeitungshinweise ist die Unterstützung 
der Berichterstattung nach WRRL. Sie stellen den allgemeinen Stand des Wissens zu 
den Klimafolgen für Deutschland und auf die Wasserwirtschaft in generalisierter Form 
dar.  
 

2.2 Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund: 
 
Die Berichte sollen den Ländern und den Flussgebietsgemeinschaften eine Hilfestel-
lung zur Notwendigkeit und der inhaltlichen Ausgestaltung der Bewirtschaftungspläne 
geben.  
 

2.3 Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag: 

Die Umweltministerkonferenz nimmt die  

 „Mustertexte „Klimawandel“ für die Bewirtschaftungspläne nach Wasserrahmen-
richtlinie (WRRL) und für den Anhörungstext für die wichtige Frage der Gewässer-
bewirtschaftung „Berücksichtigung der Folgen des Klimawandels“  sowie die  

 Ergänzungen des LAWA-BLANO Maßnahmenkatalogs und die Erläuterungen zur 
Ergänzung des LAWA-BLANO Maßnahmenkatalogs  

der LAWA zur Kenntnis und stimmt der Veröffentlichung als Download auf der     
LAWA-Homepage und im öffentlichen Teil des Wasserblicks zu. 
 

 

3 Analyse von Konfliktpotenzial 
 Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen  
 (bitte betroffene Gruppe angeben) (Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei 

denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)  

 Bund keine 
 Länder keine 
 Unternehmen (einschl. Landwirtschaft) keine 
 Bürgerinnen und Bürger keine 
 Sonstige keine 
 

4 Kostenfolgenabschätzung 
4.1 Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?             Keine.  

(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben) 

 (bitte betroffene Gruppe 
angeben) Personal-

kosten 

 

A B Sachkosten 

(incl. Verfahrens-
kosten) 

A B 

 Bund       

 Länder 
 

      

 Unternehmen (einschl. 
Landwirtschaft) 
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 Bürgerinnen und  
Bürger 

      

 sonstige       
 
Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern: 
 
Die Berichte werden als Download auf der LAWA-Homepage und im Wasserblick veröffent-

licht. Es fallen weder für die Länder oder den Bund Kosten an. 

 
4.2 Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft? 

(bitte Ergebnis darstellen) 
 
(siehe 4.1)  

 

5 Alternativen 
5.1 Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses: 

 
Defizite bei der Information der ACK/UMK und der Öffentlichkeit über die Aktivitäten 
der LAWA. 

5.2 Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft: 
 
keine 

 


